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Lenz

In bleicher Sonne gehen
schwerblütige Poeten.
Die Satzgefüge drehen
sich dumpf in ihren Teten.

Und zieht ein Reim im Hirne
die weiße Fahne auf,
so wischen sie die Stirne
und äußern einen Schnauf.

Sie kritzeln das Gebilde
wohl auf ein Blatt und schreiten

von neuem durchs Gefilde
in heißem Sinnes-Streiten.

Und sind der Blätter Massen

gefüllt mit Lenz und Mai,
versenden sie gelassen
sie an die Redaktei.

Doch ist's in jenen Hallen
als ob der Lenz noch schliefe.
Die Dichterblätter fallen
in des Papierkorbs Tiefe

Drum, ihr Poeten, wißt es,

mit eurer Poesei:
Für Lenzgedichte ist es

auf Erden selten Mai!
Robert Du Port

Die Drohung
Der wütende Gatte nach dem
Ehedisput:

«Noch ein böses Wort von mir -
und ich gehe ins Wirtshaus!» FC

Höflichkeit

Der Wiener Conferencier Franz
Eder erzählt:
«In Wien ist die Höflichkeit geboren

worden, von Wien ist die
Höflichkeit in die ganze Welt gezogen.»
Applaus.
«Moment, lassen's mich ausreden:
Und seither ist sie nie mehr nach
Wien zurückgekehrt. Sie ist jetzt
in Zürich zuhause. Als ich zum
erstenmal nach Zürich kam, fragte
ich vor dem Hauptbahnhof einen
Zürcher: Entschuldigen Sie
vielmals, wissen Sie vielleicht, wo hier
in Zürich das Kongreßhaus ist?»

«Jawohl, das weiß ich», antwortete
der Zürcher - und ging weiter! fh

Definition
Ich möchte es nicht unterlassen, Sie

darauf aufmerksam zu machen, wie
die Sprache, in der der Nebelspalter

erscheint, im Lexikon der Sprachen

(Fischer Bücherei, Seite 83)
definiert wird:
Das Deutsche ist einepräponierend-
flektierende, stark inkorporierende
(oder polysynthetische) Sprache mit
einem konstanten wurzelflektierenden

(inneres Morphem) und einem
sich erweiternden agglutinierenden
Anteil (Suffix-Infix-t-). MF1

LeFavori

Le FAVORI Mousse-Sandwich truffee, zum Mitnehmen in der praktischen Tube,
für Touren und Picnic Fr. 1.25

«Nein danke - rauche momentan gar nicht, vielleicht

später wieder, dann aber sparsam und mit Vernunft. »

NICO/OLVEN/ Nikotin-Entgiftungskur
in 3 Tagen

Aufklärende Schriften durch Medicalia, CASIMA, (Tessin)

OVIGNAC

Hero Fleischwaren Lenzburg

überall
Hahn im Korb
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